
 

Witterungsbedingter Unterrichtsausfall 
Sollte es zu einem witterungsbedingten Unterrichtsausfall 
kommen, informieren Sie die Klassenlehrerinnen bzw. 
Klassenlehrer so früh wie möglich über die Telefonkette 
sowie über eine Nachricht in der What‘s App-Gruppe, 
sofern diese vorhanden ist. Nach den unerwarteten 
Auswirkungen von „Frederike“ sind wir uns darüber einig, 
dass wir im Falle einer solchen oder ähnlichen 
Wetterwarnung, von der eine massive Gefährdung der 
Schülerinnen und Schüler ausgeht, zukünftig bestenfalls 
bereits am Abend zuvor einen kompletten 
Unterrichtsausfall ankündigen, spätestens am betreffenden 
Morgen. So wäre es Ihnen möglich, im Falle von 
Berufstätigkeit, rechtzeitig eine Betreuung für Ihr Kind zu 
organisieren. Sollte das Unwetter wider Erwarten harmloser 
sein als angekündigt, haben wir doch besser einmal mehr 
als einmal zu wenig Vorsicht walten lassen. Ein solcher 
Schulausfall betrifft dann alle Kinder, auch diejenigen, 
welche vielleicht zu Fuß in die Schule gehen könnten. 

Denkbar ist ferner, dass in solchen Ausnahmesituationen 
die vorgesehenen Informationswege (Telefon, Handy) 
gestört sein können. Daher sollten auch Sie als Eltern im 
Interesse der Sicherheit Ihres Kindes in besonderen 
witterungsbedingten Gefährdungssituationen entscheiden, 
ob Ihr Kind an einem solchen Tag die Schule besucht, falls 
Sie seitens der Schule keine näheren Informationen 
erreicht haben. 

 


